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GRDrs 154/2021 
      
 

Stuttgart, 22.06.2021 

Städtische Förderung des Spritzensammeldienstes ab dem Jahr 2022 

Mitteilungsvorlage zum Haushaltsplan 2022/2023 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Sozial- und Gesundheitsausschuss 
      

Kenntnisnahme 
      

öffentlich 
      

26.07.2021 
      

Bericht

Seit 09.10.2017 werden durch die Carisma GmbH, eine 100 %-Tochtergesellschaft des 
Caritasverbands für Stuttgart e. V., werktags zwischen 6:00 und 8:00 Uhr die Lorenz- und 
Wächterstaffel, die angrenzenden Spielplätze und der Bereich um die Jakobschule (inklu-
sive der Baumbeete) von Spritzen und Spritzenutensilien gereinigt. Seitdem ist gewähr-
leistet, dass die genannten Bereiche vor Schulbeginn gereinigt sind. Aufgefundene Sprit-
zen und Spritzenutensilien werden dokumentiert.  

Darüber hinaus werden 2- bis 3-mal täglich Spritzen und Spritzenutensilien eingesam-
melt. Dieser Dienst wurde bis Juni 2018 durch Teilnehmer*innen des Programms „Nied-
rigschwellige arbeitsähnliche Tätigkeiten“ des Caritasverbands für Stuttgart e. V. über-
nommen. Seit Juli 2018 übernimmt diese Aufgabe ein Beschäftigter im Rahmen einer so-
zialversicherungspflichtigen Festanstellung beim Caritasverband für Stuttgart e. V. Dieser 
sogenannte „Spritzensammler“ sucht u. a. das Gelände rund um das Parkhaus Züblin, 
das High Noon, die Leonhardskirche, die Altkatholische Kirche, die Jakobschule, die Lo-
renz-, Wächter- und Schickstaffel, die Stitzenburg-, Olga- und Christophstraße nach Sprit-
zen und Spritzenutensilien ab. Einmal wöchentlich wird die Bopserstraße, die Mohlstaffel 
und das Gelände rund um die WGV-Versicherung in der Hauptstätter Straße nach Sprit-
zen abgesucht und gesäubert. Darüber hinaus werden bei Bedarf auch andere Orte auf-
gesucht und gesäubert, an denen Spritzenfunde gemeldet werden.  

Das Angebot verfolgt auch die Ziele, Nadelstichverletzungen und Infektionen (insbeson-
dere von Kindern) durch das Einsammeln herumliegender gebrauchter Spritzen und Sprit-
zenutensilien zu verhindern.  

Der Spritzeneinsammeldienst hat sich in den vergangenen Jahren, auch durch die zwei 
Ansätze, sehr bewährt. Die Beschwerden von Anwohner*innen haben sich deutlich redu-
ziert. Bei neu auftretenden Fundstellen kann der „Spritzensammler“ schnell und flexibel 
reagieren.   
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Die Personalkosten für den Einsatz der Carisma GmbH und des „Spritzensammlers“ wur-
den bis 31.12.2019 durch den Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Stuttgart (AWS) finanziert. 

Befristet für den Doppelhaushalt 2020/2021 wurden zur Finanzierung des Spritzensam-
meldienstes dem Budget des Sozialamts Mittel in Höhe von 64.000 EUR (2020) bzw. 
65.000 EUR (2021) bereitgestellt. 

Der Caritasverband für Stuttgart e. V. beantragt die dauerhafte Fortführung des Angebots, 
das sozialplanerisch vollumfänglich unterstützt wird.  

Für den Spritzensammeldienst errechnet sich ein Mittelbedarf in Höhe von rd. 
66.000 EUR für das Jahr 2022 (Tarifsteigerung der Personalkosten nach TVöD um 
1,35 %) und rd. 67.000 EUR ab dem Jahr 2023 (angenommene Tarifsteigerung 2 %). 

Die Angebote zur Infektionsschutzprophylaxe im Rahmen des Spritzentausches und der 
Spritzenvergabe sowie des Spritzeneinsammeldienstes tragen zum Erreichen des UN-
Ziels für nachhaltige Entwicklung Nr. 3 (Gesundheit und Wohlergehen) bei, indem es die 
Gesundheit der Stuttgarter Betroffenen und der Stuttgarter Einwohner*innen schützt und 
fördert.  

Finanzielle Auswirkungen

Ergebnishaushalt (zusätzliche Aufwendungen und Erträge): 

Maßnahme/Kontengr. 

2022 
TEUR 

2023 
TEUR 

2024 
TEUR 

2025 
TEUR 

2026 
TEUR 

2027 
ff. 

TEUR 

1.31.60.01.00.00-500 Förderung fr. Träger d. 
Wohlfahrtspflege / 430 Transferaufwendungen 

      

Spritzensammeldienst  
(Auftragsnummer 500K0012) 

66 67 67 67 67 67 

Finanzbedarf 66 67 67 67 67 67 

 

Für diesen Zweck im Haushalt/Finanzplan bisher bereitgestellte Mittel: 

Maßnahme/Kontengr. 

2022 

TEUR 

2023 

TEUR 

2024 

TEUR 

2025 

TEUR 

2026 

TEUR 

2027 
ff. 

TEUR 

Ambulante Sucht- und Drogenhilfe (freie Träger) 
500K0012 

5.046 5.129 5.129 5.129 5.129 5.129 
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Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

Die Referate AKR und WFB haben Kenntnis genommen. Haushalts- und stellenrelevante 
Beschlüsse können erst im Rahmen der Haushaltsplanberatungen erfolgen. 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

--- 

Erledigte Anfragen/Anträge: 
--- 

 
Dr. Alexandra Sußmann 
Bürgermeisterin 

Anlagen 

1. Antrag des Caritasverbands für Stuttgart e. V.  
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Anlage 1 zu GRDrs 154/2021 
 
<Anlagen> 
 
   


